
Aufbau-Modul Altes Testament

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Old Testament
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Altes Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Judith Gärtner

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Hebraicum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Basis-Moduls Altes Testament

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können sich auf vertieftem Niveau Theorien und Faktenwis-

sen zur literarhistorischen Genese des Alten Testaments, zu religionsgeschichtli-
chen Hintergründen sowie zu theologiegeschichtlichen Konzeptionen des antiken
Israels erschließen. Sie erforschen und ermessen die Relevanz theologiegeschicht-
licher Konzeptionen zur Gestaltung ihrer eigenen theologischen Arbeit. Sie können
anhand ausgewählter Beispiele die Text- und Lebenswelt des antiken Israels im
Kulturkontakt mit der altorientalischen Umwelt systematisieren. Sie sind fähig,
Themen der alttestamentlichen Wissenschaft selbständig zu beurteilen. Sie üben
in argumentativer Auseinandersetzung mit verschiedenen Positionen und in einem
Umfeld pluraler Auffassungen eigene Urteile zu fällen und zu begründen.

Lehrinhalte Das Aufbau-Modul Altes Testament besteht aus zwei Seminaren, in denen
historische, religionsgeschichtliche und theologiegeschichtliche Fragestellungen
der alttestamentlichen Wissenschaft vertiefend behandelt werden. Anhand der
Beschäftigung mit komplexen Problemfeldern werden wissenschaftlich relevante
ausgewählte Theorien einschließlich ihrer historischen Kontextualisierung erarbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar (S); Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der

bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststudium: Recherche,
Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre, präsentieren und
diskutieren, eigene wissenschaftliche Texte verfassen, Problemlösungen erarbeiten

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 90 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
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Kategorie Inhalt
Modulnummer 4350340
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Aufbau-Modul Altes Testament: Theologie und Exegese des Alten
Testaments

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Old Testament: Theology and Exegesis
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Altes Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Judith Gärtner

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Hebraicum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Basis-Moduls Altes Testament

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können sich auf vertieftem Niveau Theorien und Faktenwis-

sen zur literarhistorischen Genese des Alten Testaments, zu religionsgeschichtli-
chen Hintergründen sowie zu theologiegeschichtlichen Konzeptionen des antiken
Israels erschließen. Sie erforschen und ermessen die Relevanz theologiegeschicht-
licher Konzeptionen zur Gestaltung ihrer eigenen theologischen Arbeit. Sie können
anhand ausgewählter Beispiele die Text- und Lebenswelt des antiken Israels
im Kulturkontakt mit der altorientalischen Umwelt systematisieren. Sie üben in
argumentativer Auseinandersetzung mit verschiedenen Positionen und in einem
Umfeld pluraler Auffassungen eigene Urteile zu fällen und zu begründen.
Sie sind fähig, Themen der alttestamentlichen Wissenschaft selbständig zu beurtei-
len und in wissenschaftlicher Form im Rahmen einer Hausarbeit auszuarbeiten.

Lehrinhalte Das Aufbaumodul Altes Testament besteht aus zwei Hauptseminaren, in denen
historische, religionsgeschichtliche, exegetische und theologiegeschichtliche
Fragestellungen der alttestamentlichen Wissenschaft vertiefend behandelt werden.
Anhand der Beschäftigung mit komplexen Problemfeldern werden wissenschaftlich
relevante ausgewählte Theorien einschließlich ihrer historischen Kontextualisierung
erarbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar (S); Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der

bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststudium: Recherche,
Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre, präsentieren und
diskutieren, eigene wissenschaftliche Texte verfassen, Problemlösungen erarbeiten

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 90 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (30 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.
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Kategorie Inhalt
Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-

ordnung.
Hinweise keine
Modulnummer 4350350
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Aufbau-Modul Kirchengeschichte

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Church History (without Seminar Paper)
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Kirchengeschichte
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Heinrich Holze

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Latinum, Graecum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme am Basis-Modul Kirchengeschichte

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können auf vertieftem Niveau Prozesse historischer Ausdiffe-

renzierung des Christentums erschließen und in kritischer Auseinandersetzung
mit Forschungspositionen beurteilen. Sie sind in der Lage, kirchengeschichtliche
Epochen problemorientiert darzustellen und Zusammenhänge mit gegenwärtigen
innerchristlichen und interreligiösen Auseinandersetzungen zu erörtern. Die Studie-
renden können Quellenzeugnisse anhand ausgewählter Beispiele selbständig in
ihren historischen Kontext einordnen und interpretieren. Sie sind fähig, relevante
Themen und Fragestellungen der kirchengeschichtlichen Wissenschaft zu identifi-
zieren. Sie sind in der Lage, eine eigene, wissenschaftlich begründete Position in
argumentativer Auseinandersetzung mit verschiedenen Meinungen und in einem
Umfeld pluraler Auffassungen zu entwickeln und zu vertreten.

Lehrinhalte Kirchengeschichtliche Fragestellungen werden unter Berücksichtigung ihrer
Gegenwartsbedeutung vertiefend behandelt. Durch die Beschäftigung mit komple-
xen Problemfeldern werden historisch bedingte Ausdifferenzierungen des Christen-
tums veranschaulicht und wissenschaftlich relevante Forschungsperspektiven
erarbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar (S); Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der

bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststudium: Recherche,
Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre, präsentieren und
diskutieren

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 60 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.
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Kategorie Inhalt
Hinweise keine
Modulnummer 4350360
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Aufbau-Modul Kirchengeschichte: Vertiefung

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Church History (with Seminar Paper)
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Kirchengeschichte
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Heinrich Holze

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Latinum, Graecum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme am Basis-Modul Kirchengeschichte

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können auf vertieftem Niveau Prozesse historischer Ausdiffe-

renzierung des Christentums erschließen und in kritischer Auseinandersetzung
mit Forschungspositionen beurteilen. Sie sind in der Lage, kirchengeschichtliche
Epochen problemorientiert darzustellen und Zusammenhänge mit gegenwärtigen
innerchristlichen und interreligiösen Auseinandersetzungen zu erörtern. Die Studie-
renden können Quellenzeugnisse anhand ausgewählter Beispiele selbständig in
ihren historischen Kontext einordnen und interpretieren. Sie sind fähig, relevante
Themen und Fragestellungen der kirchengeschichtlichen Wissenschaft zu identifi-
zieren. Sie sind in der Lage, eine eigene, wissenschaftlich begründete Position in
argumentativer Auseinandersetzung mit verschiedenen Meinungen und in einem
Umfeld pluraler Auffassungen zu entwickeln und zu vertreten. Die Studierenden
können eigenständig recherchierte Quellen im Rahmen einer Hausarbeit unter
Bezugnahme auf aktuelle Forschungsergebnisse diskutieren und wissenschaftlichen
Kriterien entsprechend darstellen.

Lehrinhalte Kirchengeschichtliche Fragestellungen werden unter Berücksichtigung ihrer
Gegenwartsbedeutung vertiefend behandelt. Durch die Beschäftigung mit komple-
xen Problemfeldern werden historisch bedingte Ausdifferenzierungen des Christen-
tums veranschaulicht und wissenschaftlich relevante Forschungsperspektiven
erarbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar (S); Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der

bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststudium: Recherche,
Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre, präsentieren und
diskutieren, eigene wissenschaftliche Texte verfassen, Problemlösungen erarbeiten.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 60 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (30 Seiten)
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Kategorie Inhalt
Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-

und Studienordnung.
Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-

ordnung.
Hinweise Die Hausarbeit ist in einem der beiden Seminare zu schreiben.
Modulnummer 4350370
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Aufbau-Modul Neues Testament: Exegese und Theologie des Neuen
Testaments

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module New Testament: New Testament Exegesis and Theology
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Neues Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Soham Al-Suadi

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Graecum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Basis-Modul Neues Testament

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertieftes Wissen zur literarhistorischen Genese

neutestamentlicher Texte sowie zu ihrer religions-, zeit- und sozialgeschichtlichen
und zu ihrer theologischen Einordnung. Sie überblicken die Relevanz theologie-
geschichtlicher Konzeptionen zur Gestaltung ihrer eigenen theologischen Arbeit.
Anhand ausgewählter Beispiele können frühchristliche Text- und Lebenswelten
in ihren antiken Kontext eingeordnet werden. Die Studierenden sind in der Lage,
Problemfelder der neutestamentlichen Wissenschaft zu benennen und zu beurtei-
len.

Lehrinhalte Historische, religions- und theologiegeschichtliche Fragestellungen der neutesta-
mentlichen Wissenschaft werden vertiefend behandelt. Anhand der Beschäftigung
mit komplexen Problemfeldern werden ausgewählte wissenschaftlich relevante
Theorien einschließlich ihrer historischen Kontextualisierung erarbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar, Eigenlektüre
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 70 Std.
Strukturiertes Selbststudium 50 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350380
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Aufbau-Modul Neues Testament: Vertiefungswissen zu Exegese und
Theologie des Neuen Testaments

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module New Testament: Advanced Knowledge Exegesis and Theology
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Neues Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Soham Al-Suadi

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Graecum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Basis-Modul Neues Testament

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertieftes Wissen zur literarhistorischen Genese

neutestamentlicher Texte sowie zu ihrer religions-, zeit- und sozialgeschichtlichen
und zu ihrer theologischen Einordnung. Sie überblicken die Relevanz theologie-
geschichtlicher Konzeptionen zur Gestaltung ihrer eigenen theologischen Arbeit.
Anhand ausgewählter Beispiele können frühchristliche Text- und Lebenswelten
in ihren antiken Kontext eingeordnet werden. Die Studierenden sind in der Lage,
Problemfelder der neutestamentlichen Wissenschaft zu benennen, zu beurteilen
und die Ergebnisse im Rahmen einer exegetischen Hausarbeit zu dokumentieren.

Lehrinhalte Historische, religions- und theologiegeschichtliche Fragestellungen der neutesta-
mentlichen Wissenschaft werden vertiefend behandelt. Anhand der Beschäftigung
mit komplexen Problemfeldern werden ausgewählte wissenschaftlich relevante
Theorien einschließlich ihrer historischen Kontextualisierung erarbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar, Eigenlektüre
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 70 Std.
Strukturiertes Selbststudium 50 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (30 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350390
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Aufbau-Modul Praktische Theologie: Homiletik

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Practical Theology: Homiletics
Leistungspunkte 9
Modulverantwortlich THF/Praktische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Thomas Klie

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Erfolgreiche Teilnahme am Basis-Modul Praktische Theologie, Praxis-Modul Prakti-
sche Theologie, Basis-Modul Neues Testament, Basis-Modul Altes Testament,
Basis-Modul Kirchengeschichte und Basis-Modul Systematische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Sachverhalte und Problemzusammenhänge der

Praktischen Theologie für die Gestaltung von Predigten im interdisziplinären Zusam-
menhang wissenschaftlich fundiert zu erschließen und exemplarisch aufzubereiten.
Die Studierenden reflektieren eine wesentliche pastorale Technik als Praxistheo-
rie. Die Studierenden wenden rhetorische Theorie an. Die Studierenden erwerben
Kenntnisse über die Systemzusammenhänge zwischen Darstellung und Wahrneh-
mung berufsbezogener Praxisvollzüge. Die Studierenden lernen rhetorisch zu
argumentieren, entwickeln die Fähigkeit zum Diskurs in kommunikativen Prozessen
und erwerben performative Kompetenzen.

Lehrinhalte In diesem Modul werden Theorien der Homiletik und ihr praktischer Vollzug vermit-
telt. Der Theorie-Praxis-Bezug in einem zentralen kirchlichen Praxisfeld wird vertie-
fend bearbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Seminar (S) mit praktischen Übungen
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 30 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 270 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (25 Seiten, Predigtarbeit)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350400

Stand: 04.07.2018 13:24



Aufbau-Modul Praktische Theologie: Katechetik

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Practical Theology: Religious Education
Leistungspunkte 9
Modulverantwortlich THF/Praktische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Thomas Klie

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Erfolgreiche Teilnahme am Basis-Modul Praktische Theologie, Praxis-Modul Prakti-
sche Theologie, Basis-Modul Neues Testament, Basis-Modul Altes Testament,
Basis-Modul Kirchengeschichte und Basis-Modul Systematische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Sachverhalte und Problemzusammenhänge

der Praktischen Theologie für die Gestaltung von Konfirmandenunterricht in
einem interdisziplinären Zusammenhang wissenschaftlich fundiert zu erschließen
und exemplarisch aufzubereiten. Die Studierenden reflektieren eine wesentliche
pastorale Technik als Praxistheorie. Die Studierenden wenden religionsdidaktische
Theorie an. Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Systemzusammen-
hänge zwischen Darstellung und Wahrnehmung berufsbezogener Praxisvollzüge.
Die Studierenden lernen didaktisch zu argumentieren, entwickeln die Fähigkeit zum
Diskurs in kommunikativen Prozessen und erwerben Präsentationskompetenzen.

Lehrinhalte In diesem Modul werden Theorien der Katechetik und ihr praktischer Vollzug vermit-
telt. Der Theorie-Praxis-Bezug in einem zentralen kirchlichen Praxisfeld wird vertie-
fend bearbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Seminar (S) mit praktischen Übungen
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 30 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 270 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (25 Seiten, Unterrichtsentwurf)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350410

Stand: 04.07.2018 13:24



Aufbau-Modul Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Religious Studies and Intercultural Theology
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Religionswissenschaft und interkulturelle Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Klaus Hock

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Basis-Moduls Religionswissenschaft und Interkultu-
relle Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können außerchristliche Religionen in ihrer Ausdifferenzierung mit

gegenwärtigen Kontexten oder die abendländisch-christliche Religionsgeschichte
mit der interkulturellen Geschichte des Christentums in Beziehung setzen. Sie sind
fähig, mit Blick auf die Vermittlungs- und Orientierungsleistung von Religionen das
Wechselverhältnis von Religionen und Öffentlichkeit kritisch zu reflektieren. Die
Studierenden verstehen die Entfaltung religionsgeschichtlich relevanter Themen,
Praktiken und Diskursfelder, die sich auf das Verhältnis zwischen den Religionen
und den interreligiösen Dialog in der Gegenwart auswirken.

Lehrinhalte Das Aufbau-Modul behandelt vertiefend die geschichtliche Entwicklung einer
außerchristlichen Religion mit Schwerpunkt auf ihren modernen Ausdrucksformen
– oder die Ausdifferenzierung des Christentums in unterschiedliche konfessionelle
und kulturelle Varianten (Interkulturelle Geschichte des Christentums). Anhand der
Beschäftigung mit den Potentialen und Grenzen ethischen Orientierungswissens
sowie der Berücksichtigung komplexer Transkulturationsvorgänge werden wissen-
schaftlich relevante religionstheoretische Entwürfe diskutiert und reflektiert.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Vorlesung (V), Seminar (S), Eigenlektüre
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 60 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350420

Stand: 04.07.2018 13:24



Aufbau-Modul Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie -
Transkulturation

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Religious Studies and Intercultural Theology - Transculturation
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Religionswissenschaft und interkulturelle Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Klaus Hock

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Basis-Moduls Religionswissenschaft und Interkultu-
relle Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können außerchristliche Religionen in ihrer Ausdifferenzierung mit

gegenwärtigen Kontexten oder die abendländisch-christliche Religionsgeschichte
mit der interkulturellen Geschichte des Christentums in Beziehung setzen. Sie sind
fähig, mit Blick auf die Vermittlungs- und Orientierungsleistung von Religionen das
Wechselverhältnis von Religionen und Öffentlichkeit kritisch zu reflektieren. Die
Studierenden verstehen die Entfaltung religionsgeschichtlich relevanter Themen,
Praktiken und Diskursfelder, die sich auf das Verhältnis zwischen den Religionen
und den interreligiösen Dialog in der Gegenwart auswirken. Sie sind fähig, Themen
der Religionswissenschaft und der Interkulturellen Theologie selbständig zu bearbei-
ten und in wissenschaftlicher Form im Rahmen einer Hausarbeit auszuarbeiten.

Lehrinhalte Das Aufbaumodul behandelt vertiefend die geschichtliche Entwicklung einer
außerchristlichen Religion mit Schwerpunkt auf ihren modernen Ausdrucksformen
– oder die Ausdifferenzierung des Christentums in unterschiedliche konfessionelle
und kulturelle Varianten (Interkulturelle Geschichte des Christentums). Anhand der
Beschäftigung mit den Potentialen und Grenzen ethischen Orientierungswissens
sowie der Berücksichtigung komplexer Transkulturationsvorgänge werden wissen-
schaftlich relevante religionstheoretische Entwürfe diskutiert und reflektiert.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Vorlesung (V), Seminar (S), Eigenlektüre
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 90 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (30 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Stand: 04.07.2018 13:24



Kategorie Inhalt
Hinweise keine
Modulnummer 4350430

Stand: 04.07.2018 13:24



Aufbau-Modul Systematische Theologie: Paradigmatische Explikatio-
nen

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Systematic Theology: Paradigmatic Explications
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Systematische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Gesche Linde

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Moduls Propädeutik und des Basis-Modul Systemati-
sche Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre im Basis-Modul grundgelegte Fähigkeit, systema-

tisch-theologische Texte hermeneutisch zu erschließen, Argumentationen nachzu-
verfolgen sowie relevante Fragestellungen zu identifizieren und einzuordnen. Sie
üben, in argumentativer Auseinandersetzung mit verschiedenen Positionen und in
einem Umfeld pluraler Auffassungen eigene Urteile zu fällen und zu begründen. Sie
entwickeln ein vertieftes Verständnis für die geistesgeschichtlichen Dimensionen
systematisch-theologischer Probleme und können diese kontextualisieren sowie
unter Bezugnahme auf das Wahrheitsbewusstsein der Gegenwart einer geordneten
mündlichen und schriftlichen Erörterung unterziehen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung von dogmatischem und ethischem Aufbauwissen
und der weiteren Einübung in Methoden der Texterschließung, der Argumentation
und der Urteilsbildung. Die Vorlesung hat Überblicks- oder Spezialcharakter; das
Seminar bietet exemplarische Vertiefungen.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Seminar, Vorlesung, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 40 Std.
Strukturiertes Selbststudium 40 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 40 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Essay oder
Klausur oder
Sonstige Prüfungsform - Portfolio oder
Bericht/ Dokumentation oder
Protokoll
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Stand: 04.07.2018 13:24



Kategorie Inhalt
Hinweise keine
Modulnummer 4350440

Stand: 04.07.2018 13:24



Aufbau-Modul Systematische Theologie: Probleme und Konzeptionen

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Advanced Module Systematic Theology: Problems and Conceptions
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Systematische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Gesche Linde

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Moduls Propädeutik und des Basis-Modul Systemati-
sche Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihre im Basis-Modul grundgelegte Fähigkeit, systema-

tisch-theologische Texte hermeneutisch zu erschließen, Argumentationen nachzu-
verfolgen sowie relevante Fragestellungen zu identifizieren und einzuordnen. Sie
üben, in argumentativer Auseinandersetzung mit verschiedenen Positionen und in
einem Umfeld pluraler Auffassungen eigene Urteile zu fällen und zu begründen. Sie
entwickeln ein vertieftes Verständnis für die geistesgeschichtlichen Dimensionen
systematisch-theologischer Probleme und können diese kontextualisieren sowie
unter Bezugnahme auf das Wahrheitsbewusstsein der Gegenwart einer geordneten
mündlichen und schriftlichen Erörterung unterziehen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung von dogmatischem und ethischem Aufbauwissen
und der weiteren Einübung in Methoden der Texterschließung, der Argumentation
und der Urteilsbildung. Die Vorlesung hat Überblicks- oder Spezialcharakter; das
Seminar bietet exemplarische Vertiefungen. Die Hausarbeit ermöglicht eine erste
eigenständige Schwerpunktbildung.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Seminar, Vorlesung, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 40 Std.
Strukturiertes Selbststudium 40 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 220 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (ca. 30 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350450

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Altes Testament: Exegese

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module Old Testament: Exegesis
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Altes Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Judith Gärtner

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Hebraicum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Moduls Propädeutik Evangelische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegendes Methoden- und Überblickswissen sowie

exemplarisches Spezialwissen wiedergeben. Sie können die Exegese alttesta-
mentlicher Texte selbstständig und methodisch reflektiert ausführen. Die Studie-
renden sind in der Lage, die Grundlagen der literarhistorischen Entwicklung der
alttestamentlichen Bücher sowie ihre zeit-, religions- und sozialgeschichtlichen
Hintergründe im Rahmen einer Hausarbeit darzustellen und dabei auf ausgewählte
Beispiele anzuwenden. Zudem üben sie in argumentativer Auseinandersetzung mit
verschiedenen Positionen und in einem Umfeld pluraler Auffassungen eigene Urteile
zu fällen und zu begründen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung der zeit-, religions- und sozialgeschichtli-
chen Hintergründe sowie der literarhistorischen Entstehung der alttestamentli-
chen Bücher. Es vermittelt die für die wissenschaftliche Erforschung des Alten
Testaments notwendigen Kenntnisse von Methoden und Fragestellungen.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Vorlesung 4 SWS

Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Vorlesung (V) [ggf. mit Kolloquium (K)], Seminar (S); Vor- und Nachbereitung der
Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der bereitgestellten Lektüre, Wiederholen;
Strukturiertes Selbststudium: Recherche, Lesen und Exzerpieren der selbstständig
recherchierten Lektüre, präsentieren und diskutieren.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 90 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 150 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (25 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350460

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Altes Testament: Grundwissen

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module Old Testament: Basic Knowledge
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Altes Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Judith Gärtner

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Hebraicum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Moduls Propädeutik Evangelische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegendes Methoden- und Überblickswissen sowie

exemplarisches Spezialwissen wiedergeben. Sie können die Exegese alttestament-
licher Texte selbstständig und methodisch reflektiert ausführen. Die Studierenden
sind in der Lage, die Grundlagen der literarhistorischen Entwicklung der alttesta-
mentlichen Bücher sowie ihre zeit-, religions- und sozialgeschichtlichen Hinter-
gründe darzustellen und auf ausgewählte Beispiele anzuwenden. Zudem üben sie,
in argumentativer Auseinandersetzung mit verschiedenen Positionen und in einem
Umfeld pluraler Auffassungen eigene Urteile zu fällen und zu begründen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung der zeit-, religions- und sozialgeschichtli-
chen Hintergründe sowie der literarhistorischen Entstehung der alttestamentli-
chen Bücher. Es vermittelt die für die wissenschaftliche Erforschung des Alten
Testaments notwendigen Kenntnisse von Methoden und Fragestellungen.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Vorlesung 4 SWS

Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Vorlesung (V) [ggf. mit Kolloquium (K)], Seminar (S); Vor- und Nachbereitung der
Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der bereitgestellten Lektüre, Wiederholen;
Strukturiertes Selbststudium: Recherche, Lesen und Exzerpieren der selbstständig
recherchierten Lektüre, präsentieren und diskutieren.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Zwischenprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350470

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Kirchengeschichte

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module Church History (without Seminar Paper)
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Kirchengeschichte
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Heinrich Holze

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Lateinkenntnisse

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegendes Methoden- und Überblickswissen sowie

exemplarisches Spezialwissen wiedergeben. Sie können Zeugnisse der Kirchenge-
schichte mit Hilfe der historischen Quellenkritik selbständig und methodisch reflek-
tiert erschließen und in Bezug zu aktueller Forschungsliteratur setzen. Die Studie-
renden sind in der Lage, grundlegende thematische Zusammenhänge einer kirchen-
geschichtlichen Epoche darzustellen, ihre Relevanz für gegenwärtige theologische
Diskurse zu erfassen und in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Positionen
zu diskutieren.

Lehrinhalte Das Modul führt in die Grundfragen und thematischen Zusammenhänge der
Kirchengeschichte ein, wobei eine kirchengeschichtliche Epoche vertiefend
dargestellt wird. Grundlegende methodische Kenntnisse kirchengeschichtlichen
Arbeitens werden vermittelt.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Vorlesung 2 SWS

Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Vorlesung (V) [ggf. mit Kolloquium (K)], Seminar (S); Vor- und Nachbereitung der
Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der bereitgestellten Lektüre, Wiederholen;
Strukturiertes Selbststudium: Recherche, Lesen und Exzerpieren der selbstständig
recherchierten Lektüre, präsentieren und diskutieren.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 45 Std.
Strukturiertes Selbststudium 45 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Zwischenprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350480

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Kirchengeschichte: Vertiefung

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module Church History (with Seminar Paper)
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Kirchengeschichte
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Heinrich Holze

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Lateinkenntnisse

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegendes Methoden- und Überblickswissen sowie

exemplarisches Spezialwissen wiedergeben. Sie können Zeugnisse der Kirchenge-
schichte mit Hilfe der historischen Quellenkritik selbständig und methodisch reflek-
tiert erschließen und in Bezug zu aktueller Forschungsliteratur setzen. Sie sind in
der Lage, ihre Ergebnisse in wissenschaftlicher Form im Rahmen einer kirchen-
geschichtlichen Hausarbeit zu formulieren. Die Studierenden sind in der Lage,
grundlegende thematische Zusammenhänge einer kirchengeschichtlichen Epoche
darzustellen, ihre Relevanz für gegenwärtige theologische Diskurse zu erfassen und
in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Positionen zu diskutieren.

Lehrinhalte Das Modul führt in die Grundfragen und thematischen Zusammenhänge der
Kirchengeschichte ein, wobei eine kirchengeschichtliche Epoche vertiefend
dargestellt wird. Grundlegende methodische Kenntnisse kirchengeschichtlichen
Arbeitens und zielführende Vorgehensweisen bei der Erstellung einer kirchenge-
schichtlichen Hausarbeit werden vermittelt.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Vorlesung 2 SWS

Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Vorlesung (V) [ggf. mit Kolloquium (K)], Seminar (S); Vor- und Nachbereitung der
Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der bereitgestellten Lektüre, Wiederholen;
Strukturiertes Selbststudium: Recherche, Lesen und Exzerpieren der selbststän-
dig recherchierten Lektüre, präsentieren und diskutieren, eigene wissenschaftliche
Texte verfassen, Problemlösungen erarbeiten.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 75 Std.
Strukturiertes Selbststudium 45 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 150 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (20 Seiten, im Seminar Propädeutik)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Stand: 04.07.2018 13:24



Kategorie Inhalt
Hinweise keine
Modulnummer 4350490

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Neues Testament: Grundwissen

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module New Testament: Basic Knowledge
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Neues Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Soham Al-Suadi

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Graecum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Propädeutik der evangelischen Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegendes Methoden- und Überblickswis-

sen sowie exemplarisches Spezialwissen. Die selbstständige und reflektierte
Anwendung der exegetischen Methoden üben sie ein. Sie sind in der Lage, die
neutestamentlichen Texte in literarhistorischer sowie religions- und sozialgeschichtli-
cher Hinsicht einzuordnen.

Lehrinhalte Grundlegende Informationen zur literargeschichtlichen Entstehung sowie zur zeit-,
religions- und sozialgeschichtlichen Einordnung der neutestamentlichen Schrif-
ten; für die wissenschaftliche Erforschung des Neuen Testaments notwendige
Kenntnisse von Methoden und Problemen.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Vorlesung 4 SWS

Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Vorlesung, Eigenlektüre, exegetische Übungen, Seminar
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Zwischenprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350500

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Neues Testament: Neutestamentliche Exegese

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module New Testament: New Testament Exegesis
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Neues Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Soham Al-Suadi

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Graecum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Propädeutik der evangelischen Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegendes Methoden- und Überblickswis-

sen sowie exemplarisches Spezialwissen. Die selbstständige und reflektierte
Anwendung der exegetischen Methoden üben sie ein und dokumentieren die
Ergebnisse im Rahmen einer Hausarbeit. Sie sind in der Lage, die neutestamentli-
chen Texte in literarhistorischer sowie religions- und sozialgeschichtlicher Hinsicht
einzuordnen.

Lehrinhalte Grundlegende Informationen zur literargeschichtlichen Entstehung sowie zur zeit-,
religions- und sozialgeschichtlichen Einordnung der neutestamentlichen Schrif-
ten; für die wissenschaftliche Erforschung des Neuen Testaments notwendige
Kenntnisse von Problemen und Methoden; Arbeitstechniken für die Anfertigung
einer exegetischen Hausarbeit.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Vorlesung 4 SWS

Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Vorlesung, Eigenlektüre, exegetische Übungen
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (25 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350510

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Praktische Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module Practical Theology
Leistungspunkte 9
Modulverantwortlich THF/Praktische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Thomas Klie

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Einblick in Grundlagen und Selbstverständnis des Fachgebietes: 1. Kennenler-

nen von Fragestellungen und Methoden der Praktischen Theologie; 2. Überblicks-
wissen über eine Teildisziplin der Praktischen Theologie; 3. Religionspädagogi-
sche Grundkenntnisse. Die Studierenden können die zentralen Begrifflichkeiten, die
Systematik des Faches sowie elementare religionshermeneutische Fragen identi-
fizieren. Die Studierenden lernen durch das Verfassen eigener wissenschaftspro-
pädeutischer Texte grundlegende Arbeitstechniken kennen. Die Studierenden
erwerben elementare Methoden- und Interpretationskompetenzen. Die Studieren-
den erwerben die Grundlagen pastoraler Fähigkeiten und Fertigkeiten. Die Studie-
renden lernen praktisch-theologische Argumentationsmuster kennen; es vermittelt
sich im Diskurs die Leitdifferenz zwischen Begründungs- und Entdeckungszusam-
menhängen. Prozesse eigener Urteilsbildung werden angebahnt.

Lehrinhalte In diesem Modul werden am Beispiel exemplarischer Themenfelder die notwen-
digen Fragestellungen und Methoden der Praktischen Theologie vermittelt. Die
Teildisziplinen der Praktischen Theologie und die Grundlagen der Religionspädago-
gik werden im Überblick erarbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Proseminar (Ps), Grundkurs (GK), Vorlesung (V); Eigenlektüre, Verfassen eigener
wissenschaftspropädeutischer Texte

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 150 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 270 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Zwischenprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Stand: 04.07.2018 13:24



Kategorie Inhalt
Modulnummer 4350520

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module Religious Studies and Intercultural Theology
Leistungspunkte 9
Modulverantwortlich THF/Religionswissenschaft und interkulturelle Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Klaus Hock

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegendes Methoden- und Überblickswissen sowie

exemplarisches Spezialwissen wiedergeben. Sie können religionsgeschichtliche
Quellentexte in ihrem historischen Kontext sowie ihrer gegenwärtigen Bedeutung
selbständig und methodisch reflektiert interpretieren. Die Studierenden sind in der
Lage, die Systematik sowie zentrale Begriffe und Fragestellungen der Religionswis-
senschaft und der Interkulturellen Theologie nachzuvollziehen und auf ausgewählte
Beispiele anzuwenden. Sie sind in der Lage, die entsprechenden Grundlagen aus
der Perspektive der Religionswissenschaft und der Interkulturellen Theologie im
Rahmen einer kurzen Hausarbeit exemplarisch darzulegen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung von Grundwissen über die wichtigsten religions-
geschichtlichen Entwicklungen sowie die bedeutsamsten religionswissenschaftli-
chen Methoden und Fragestellungen. Es vermittelt die Grundlagen und Probleme
der Reflexion interreligiöser Beziehungen aus der Perspektive der Interkulturellen
Theologie und führt in deren wichtigste Arbeitsgebiete ein.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Vorlesung (V), Seminar (S), Eigenlektüre
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 30 Std.
Strukturiertes Selbststudium 120 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 270 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Referat/ Präsentation (20 Minuten) - (mit Verschriftlichung,
10-12 Seiten) oder
Bericht/ Dokumentation - (10-12 Seiten)
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350530

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Systematische Theologie: Einführung und Grundfragen

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module Systematic Theology: Introduction and Basic Problems
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Systematische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Gesche Linde

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, systematisch-theologische Texte hermeneu-

tisch zu erschließen, Argumentationen nachzuverfolgen sowie Fragestellungen zu
identifizieren und einzuordnen. Sie üben, in argumentativer Auseinandersetzung
mit verschiedenen Positionen und in einem Umfeld pluraler Auffassungen eigene
Urteile zu fällen und zu begründen. Sie entwickeln ein basales Verständnis für die
geistesgeschichtlichen Dimensionen systematisch-theologischer Probleme und
können diese unter Bezugnahme auf das Wahrheitsbewusstsein der Gegenwart
einer mündlichen und schriftlichen Erörterung unterziehen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung von dogmatischem und ethischem Grundwissen
und von basalen Methoden der Texterschließung und Argumentation. Die Vorlesung
hat Überblickscharakter; das Proseminar leistet eine Einführung in die Techniken
und Hilfswerkzeuge des systematisch-theologischen Arbeitens; das Seminar bietet
exemplarische Vertiefungen und leitet wie schon das Proseminar zu Diskurs und
wissenschaftlichem Schreiben an.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Proseminar, Seminar, Vorlesung, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 60 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 150 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit - (ca. 20 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350540

Stand: 04.07.2018 13:24



Basis-Modul Systematische Theologie: Grundlagen

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Basic Module Systematic Theology: Foundations
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Systematische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Gesche Linde

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, systematisch-theologische Texte hermeneu-

tisch zu erschließen, Argumentationen nachzuverfolgen sowie Fragestellungen zu
identifizieren und einzuordnen. Sie üben, in argumentativer Auseinandersetzung
mit verschiedenen Positionen und in einem Umfeld pluraler Auffassungen eigene
Urteile zu fällen und zu begründen. Sie entwickeln ein basales Verständnis für die
geistesgeschichtlichen Dimensionen systematisch-theologischer Probleme und
können diese unter Bezugnahme auf das Wahrheitsbewusstsein der Gegenwart
einer mündlichen Erörterung unterziehen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung von dogmatischem und ethischem Grundwissen
und von basalen Methoden der Texterschließung und Argumentation. Die Vorlesung
hat Überblickscharakter; das Proseminar leistet eine Einführung in die Techniken
und Hilfswerkzeuge des systematisch-theologischen Arbeitens; das Seminar bietet
exemplarische Vertiefungen und leitet wie schon das Proseminar zum Diskurs an.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Proseminar, Seminar, Vorlesung, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Zwischenprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350550

Stand: 04.07.2018 13:24



Das Neue Testament in seinen Kontexten

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Theology and Religions in New Testament Studies
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Neues Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Soham Al-Suadi

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Graecum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Basis-Modul Neues Testament

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, neutestamentliche Texte und ihre Rezeptionen,

auch im Kontext anderer Religionen, reflektierend wahrzunehmen.
Lehrinhalte Vertiefende Studien in neutestamentlicher Theologie und Verortung des Neuen

Testaments in seiner Umwelt.
Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Übung, Seminar, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 45 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 45 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Essay - (5-10 Seiten) oder
Sonstige Prüfungsform - Portfolio (5-10 Seiten)
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350560

Stand: 04.07.2018 13:24



Einführung in die Institutionen der Erinnerungskultur

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Introducing Cultural Memory Institutions
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Robert Zepf M.St. (Oxon.)

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
B.A. (2 Fach) Alte Geschichte 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Alte Geschichte
B.A. (2 Fach) Anglistik/ Amerikanistik 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Anglistik/ Amerikanistik
B.A. (2 Fach) Französische Sprache, Literatur und Kultur 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Französische Sprache, Literatur und Kultur
B.A. (2 Fach) Germanistik 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Germanistik
B.A. (2 Fach) Geschichte 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Geschichte
B.A. (2 Fach) Gräzistik 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Gräzistik
B.A. (2 Fach) Klassische Archäologie 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Klassische Archäologie
B.A. (2 Fach) Latinistik 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Latinistik
B.A. (2 Fach) Philosophie 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Philosophie
B.A. (2 Fach) Politikwissenschaft 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Politikwissenschaft
B.A. (2 Fach) Religion im Kontext 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Religion im Kontext
B.A. (2 Fach) Soziologie 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Soziologie
B.A. (2 Fach) Spanische Sprache, Literatur und Kultur 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Spanische Sprache, Literatur und Kultur

Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
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Kategorie Inhalt
Lern- und Qualifikationsziele • Die Teilnehmer erlernen wichtige Schlüsselqualifikationen für eine Berufs-

tätigkeit im Wissenschaftsbereich und Kultursektor.
• Die Studierenden erkennen die übergeordnete Bedeutung der vorgestell-

ten Institutionen für die Erinnerungskultur und sind auf Grundlage des
erlangten Wissens in der Lage, deren Konzeption zu durchschauen.

• Die Studierenden erlangen Kenntnisse, die sie für sammlungsbezogene
Forschungs-, Erschließungs- und Digitalisierungsvorhaben qualifizieren.

• Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen nicht nur im
inhaltlichen Erschließen von Quellen, sondern erwerben außerdem
quellenkritische Kompetenz.

• Die Studierenden kennen die vielfältigen Tätigkeitsfelder von Bibliotheken,
Archiven, Museen und Gedenkstätten und können entscheiden, ob eine
berufliche Tätigkeit innerhalb des Kultursektors für sie zukünftig relevant
ist.

Lehrinhalte Im Mittelpunkt des Moduls stehen die Begegnung der Studierenden mit den zeitge-
nössischen und historischen Bibliotheks-, Archiv- und Museumsbeständen sowie
das Kennenlernen der klassischen Kernaufgaben
dieser Institutionen. Dabei werden die Teilnehmer unter anderem mit den
Verfahren der Erschließung geschichtlicher Zeugnisse vertraut gemacht.
Im Rahmen der Digitalisierung kultureller Überlieferungen wird an die Bedeutung
und Funktion der zu digitalisierenden Kulturgüter herangeführt.

Literatur Werden in Lehrveranstaltung bekannt gegeben
Lehrveranstaltungen Vorlesung 3 SWS

Gesamt 3 SWS
Lernformen Vorlesung

Führungen
Literaturstudium

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 0 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 45 Std.
Strukturiertes Selbststudium 60 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 135 Std.

Prüfungsvorleistungen keine
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Klausur (60 Minuten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 9200090
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Examens-Modul Magister Evangelische Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Final Exam Module
Leistungspunkte 42
Modulverantwortlich Theologische Fakultät (THF)
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prüfungsamt/ Studienbüro

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung sämtlicher Module des Magisterstudiengangs Evange-
lische Theologie einschließlich der bestandenen Zwischenprüfung sowie der
geforderten Prüfungsvorleistungen

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können theologische, historisch-analytische sowie hermeneuti-

sche Fragestellungen in vertiefter Form beurteilen und exemplarisch systematisie-
ren. Sie sind in der Lage in schriftlicher und mündlicher Form theologische Themen
selbständig zu evaluieren, auszuarbeiten sowie eigene Lösungen unter Anwendung
ihrer fachwissenschaftlichen Kompetenz zu konzipieren.

Lehrinhalte Die Studierenden setzen sich mit den im Studium erworbenen Fachkenntnissen
vertiefend auseinander und reflektieren deren Relevanz für Kirche und Gesellschaft.
Sie erschließen sich im Rückgriff auf erworbene theologische, hermeneutische,
methodisch-analytische und historische Kompetenzen exemplarische Fragestellun-
gen und erweisen damit ihre fachwissenschaftliche Kompetenz.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen keine
Lernformen strukturiertes Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 0 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 0 Std.
Strukturiertes Selbststudium 260 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 1000 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 1260 Std.

Prüfungsvorleistungen keine
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Abschlussarbeit - Examensprüfung gemäß § 38 dieser
Ordnung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise Genauere Regelungen sind der Prüfungsordnung zu entnehmen.
Modulnummer 4350570
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Glaube und Geschichte

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Faith and History
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Kirchengeschichte
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Heinrich Holze

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme am Basis-Modul Kirchengeschichte

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erkennen die historischen Zusammenhänge einer kirchenge-

schichtlichen Epoche bzw. Themenstellung und ihre Relevanz für gegenwärtige
theologische Diskurse. Sie können exemplarische theologiegeschichtliche Entwick-
lungen identifizieren, nachvollziehen und in argumentativer Auseinandersetzung mit
unterschiedlichen Positionen erörtern.

Lehrinhalte Vertiefendes kirchengeschichtliches Studium anhand ausgewählter quellenkritischer
Analysen ergänzend zum Basis-Modul Kirchengeschichte

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Seminar, Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der

bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststudium: Recherche,
Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre, präsentieren und
diskutieren.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 90 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Essay - (10-12 Seiten) oder
Referat/ Präsentation (20 Minuten) - (mit Verschriftlichung,
8-10 Seiten)
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350580
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Grundlagen der europäischen Kultur und Geschichte

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Roots of European Civilization and History
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. phil. habil. Wolfgang Bernard

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
B.A. (2 Fach) Anglistik/ Amerikanistik 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Anglistik/ Amerikanistik
B.A. (2 Fach) Französische Sprache, Literatur und Kultur 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Französische Sprache, Literatur und Kultur
B.A. (2 Fach) Germanistik 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Germanistik
B.A. (2 Fach) Geschichte 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Geschichte
B.A. (2 Fach) Philosophie 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Philosophie
B.A. (2 Fach) Politikwissenschaft 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Politikwissenschaft
B.A. (2 Fach) Religion im Kontext 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Religion im Kontext
B.A. (2 Fach) Soziologie 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Soziologie
B.A. (2 Fach) Spanische Sprache, Literatur und Kultur 07.08.2017
B.A. (2 Fach) Spanische Sprache, Literatur und Kultur

Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele • Wissensverbreiterung: Einblick in Grundlagen der altertumswissenschaft-

lichen Fächer; Erkennen und Bewerten der Bedeutung antiker Kultur und
Geschichte für das mittelalterliche und neuzeitliche Europa.

• Können: kommunikative Kompetenz durch Diskurse im Plenum und
Kurzpräsentationen; instrumentale Kompetenz durch eigenständige
Vorbereitung auf schriftlichen Leistungsnachweis.

Lehrinhalte Überblick über die Kultur und Geschichte der Antike und ihre Rezeption im Mittel-
alter, in der Frühen Neuzeit und der Moderne; Einführung in die grundlegenden
Methoden und Analysekategorien der altertumswissenschaftlichen Fächer.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Vorlesung 2 SWS

Seminar 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Eigenarbeit mit Literatur und Übungsmaterial im Unterricht sowie zur Vor- und
Nachbereitung; Vorträge; kurze Präsentationen; Diskussionen und Austausch
mit der Dozentin/dem Dozenten sowie den Kommilitoninnen und Kommilitonen;
Kurztests zur Wiederholung.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 0 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 0 Std.

Stand: 04.07.2018 13:24



Kategorie Inhalt
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 60 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 120 Std.

Prüfungsvorleistungen keine
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 5500150
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Integrations-Modul 1

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Integration Module 1
Leistungspunkte 9
Modulverantwortlich THF/Altes Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Judith Gärtner

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme an allen Aufbau-Modulen: Interdisziplinäres Aufbau-
Modul Religion und Kultur, Aufbau-Modul Altes Testament, Aufbau-Modul Neues
Testament, Aufbau-Modul Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie,
Aufbau-Modul Systematik, Aufbau-Modul Kirchengeschichte, Modul Philosophie,
Aufbau-Modul Praktische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, unterschiedliche theologische Positionen zu

erschließen, zu evaluieren und in Relation zu ihrem jeweiligen historischen Kontext
zu setzen. Sie können exemplarische Problemfelder charakterisieren und theologi-
sche Theorien implementieren. Unter Anwendung ihrer theologischen Interpretati-
onskompetenz und Argumentationsfähigkeit können sie selbständig alttestament-
liche und neutestamentliche Themenfelder erforschen und Aufgabestellungen in
interdisziplinären Zusammenhängen lösen.
Die Studierenden erschließen sich die Theoriebildung und das Faktenwissen des
Fachgebiets in Form von Überblickswissen und vertieftem exemplarischen Wissen.
Sie üben in argumentativer Auseinandersetzung mit verschiedenen Positionen und
in einem Umfeld pluraler Auffassungen eigene Urteile zu fällen und zu begründen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Verdichtung und Intensivierung der während des Studiums in
den Fachgebieten Altes Testament, Neues Testament und Systematische Theolo-
gie erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen sowie ihrer Vernetzung untereinan-
der und im Gesamtkontext der evangelischen Theologie.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 6 SWS

Gesamt 6 SWS
Lernformen Seminar, Repetitorium; Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und

Exzerpieren der bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststu-
dium: Recherche, Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre,
präsentieren und diskutieren, wiederholen.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 90 Std.
Strukturiertes Selbststudium 90 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 270 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.
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Kategorie Inhalt
Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-

ordnung.
Hinweise keine
Modulnummer 4350590
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Integrations-Modul 2

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Integration Module 2
Leistungspunkte 9
Modulverantwortlich THF/Kirchengeschichte
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Heinrich Holze

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme an allen Aufbau-Modulen: Interdisziplinäres Aufbau-
Modul Religion und Kultur, Aufbau-Modul Altes Testament, Aufbau-Modul Neues
Testament, Aufbau-Modul Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie,
Aufbau-Modul Systematik, Aufbau-Modul Kirchengeschichte, Modul Philosophie,
Aufbau-Modul Praktische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, ihr theologisches und religionswissenschaftli-

ches Wissen anhand einer vertiefenden exemplarischen Wiederholung zu vernetzen
und zu kontextualisieren. Sie kennen relevante theologische und religionswissen-
schaftliche Konstrukte und können diese eigenständig und reflektiert anwenden. Die
Studierenden sind fähig, ihre theologische Interpretationskompetenz und Argumen-
tationsfähigkeit zur Erschließung komplexer Zusammenhänge und in einem Umfeld
pluraler Auffassungen einzusetzen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Verdichtung und Intensivierung der während des Studiums
in den Fachgebieten Kirchengeschichte, Praktische Theologie und Religionswis-
senschaft und Interkulturelle Theologie erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen
untereinander und im Gesamtkontext der evangelischen Theologie.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 6 SWS

Gesamt 6 SWS
Lernformen Seminar, Repetitorium; Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und

Exzerpieren der bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststu-
dium: Recherche, Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre,
präsentieren und diskutieren, wiederholen.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 90 Std.
Strukturiertes Selbststudium 90 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 270 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350600
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Interdisziplinäres Aufbau-Modul Religion und Kultur

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Interdisciplinary Advanced Module Religion and Culture
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Praktische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Thomas Klie

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Basis-Moduls Religion und Kultur

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele An der Vermittlung folgender Kenntnisse und Fertigkeiten wirken alle an der Theolo-

gischen Fakultät beteiligten Fächer mit. Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse
der kultur- und sozialwissenschaftlichen Theoriebildung über Religion. Sie kennen
verschiedene Medien religiösen Lebens und sind zur Reflexion auf ihre Besonder-
heiten und ihre jeweilige soziokulturelle Verortung befähigt. Die Studierenden sind in
der Lage, über interdisziplinäre Diskurse, Methoden und Zugangsfragen zu Religion
und Kirche zu reflektieren und eigenständig zu urteilen.
Die Studierenden vertiefen Methoden- und Interpretationskompetenzen hinsicht-
lich kultureller Gestaltwerdungen von Religion und Kirche, insbesondere deren
Medien, in historischer wie gegenwartsdiagnostischer Hinsicht. Die Studieren-
den können Religion und ihre Medien in pastoralem, kulturellem und kirchlichem
Umfeld eigenständig beschreiben und reflektieren auf die jeweiligen systemlogi-
schen Beschreibungsinteressen. Die Studierenden können medientheoretische und
hermeneutische Deutungsprozesse in Religion, Kirche und Gesellschaft als solche
beschreiben und verschiedene Positionen beurteilen und argumentativ vertreten.
Durch Exkursionen (eine obligatorische) in den theologischen Fächern vertiefen
die Studierenden ihre in den Seminaren erworbenen Kenntnisse. Sie erlangen eine
unmittelbare Anschauung theoretisch diskutierter religiöser und kultureller Praxis
am authentischen Ort, um sie dort kritisch zu reflektieren. Zugleich erwerben Sie
die Kompetenz, sich sicher in fremden Kulturen zu bewegen. Die Studierenden
erlangen durch die Beteiligung an Exkursionsvorbereitungen Einblicke in Organisati-
onsabläufe, wodurch sie berufsrelevante Organisationskompetenzen v.a. für schuli-
sche und kirchliche Handlungsfelder erwerben.

Lehrinhalte In diesem Modul werden die für die wissenschaftliche Erforschung der religiö-
sen und kulturellen Praxis notwendigen Fragestellungen und Methoden vermittelt.
Anhand der Beschäftigung mit komplexen Problemfeldern werden exemplarisch
wissenschaftlich relevante Theorien erarbeitet und der Theorie-Praxis-Bezug in
einem zentralen kirchlichen Praxisfeld vertiefend bearbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Exkursion (Anwesenheitspflicht) 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Übung, Seminar, Exkursion, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 90 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
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Kategorie Inhalt
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar, Exkursion
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350610
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Interdisziplinäres Basis-Modul Religion und Kultur

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Interdisciplinary Basic Module Religion and Culture
Leistungspunkte 9
Modulverantwortlich THF/Praktische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Thomas Klie

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Wünschenswert wäre die Absolvierung von mindestens 3 LP aus den Basis-
Modulen Praktische Theologie und Praxis-Modul Praktische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele An der Vermittlung der folgenden Kenntnisse und Fertigkeiten wirken alle an der

Theologischen Fakultät beteiligten Fächer mit. Die Studierenden kennen grundle-
gende kultur- und sozialwissenschaftliche Theoriebildung über Religion. Die Studie-
renden werden befähigt, interdisziplinäre Diskurse, Methoden und Zugangsfragen
zu Religion und Kirche eigens zu identifizieren und einzuordnen. Die Studieren-
den erwerben elementare Methoden- und Interpretationskompetenzen hinsicht-
lich ästhetisch wahrnehmbarer Gestaltwerdungen von Religion, der gesellschaftli-
chen Verflochtenheit von religiöser Praxis sowie der Wechselbeziehung von Kultur,
Kirche und Religion in historischer und gegenwartsdiagnostischer Hinsicht. Die
Studierenden werden befähigt zur Auseinandersetzung mit Ausdruck und Funktion
religiöser Symbolisierungen und deren Deutung. Riten, Rituale, Artefakte, Texte
und Ausdruckshandlungen können auf ihre sozialen, kulturellen und theologischen
Implikationen hin untersucht werden. Die Studierenden können sozial- und kultur-
wissenschaftliche Deutungsprozesse in Religion und Kirche als solche beschreiben
und verschiedene Positionen wahrnehmen.

Lehrinhalte In diesem Modul werden die für die wissenschaftliche Erforschung der religiö-
sen und kulturellen Praxis notwendigen Fragestellungen und Methoden vermittelt.
Anhand der Beschäftigung mit Problemfeldern werden exemplarisch wissenschaft-
lich grundlegende Theorien erarbeitet und der Theorie-Praxis-Bezug erfasst.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Vorlesung/Übung/Seminar/Exkursion/Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 120 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 270 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Essay - (12 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Stand: 04.07.2018 13:24



Kategorie Inhalt
Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-

ordnung.
Hinweise keine
Modulnummer 4350620

Stand: 04.07.2018 13:24



Kasual- und Festkultur

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Occasional Services and Festive Culture
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Praktische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Thomas Klie

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme am Basis-Modul Praktische Theologie sowie am Praxis-
Modul Praktische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen unter Anleitung ihr theoretisches und methodisches

Grundlagenwissen und erproben Methoden empirischer Religionsforschung. Sie
erforschen anhand spezifischer Theorien Exempel der Kasual- und Festkultur. Sie
erwerben analytische Kompetenzen in Blick auf die Gestaltwerdung kirchlicher und
pastoraler, zivilreligöser und säkularer Ritualisierungen.
Sie können religionskulturelle Motive und Prozesse im Zusammenhang biographi-
scher oder gesellschaftlicher Deutungspraxis erschließen.
Die Studierenden vertiefen exemplarisch grundlegende Kenntnisse über die
Systemzusammenhänge berufsbezogener Praxisvollzüge.
Die Studierenden erweitern ihre religionshermeneutischen Deutungskompetenzen
und ihre theologische Urteilsfähigkeit im Blick auf die Ausformungen spätmoderner
Religionspraxis. Sie entwickeln die Fähigkeit zum praktisch-theologischen Diskurs
und erwerben Präsentationskompetenzen.

Lehrinhalte In diesem Modul werden am Beispiel eines exemplarischen Themenfeldes der
Praktischen Theologie historische und praxisrelevante Kenntnisse über die
gegenwärtige Kasual- und Festkultur vermittelt. Dabei werden die Methoden der
empirischen Religionsforschung erprobt und vertieft.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Seminar (S)
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 75 Std.
Strukturiertes Selbststudium 45 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Bericht/ Dokumentation - (ca. 10 Seiten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350630
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Orientierung Master Germanistik

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Orientation Master German Studies
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich PHF/IG/Deutsche Sprach- und Literaturgeschichte des Spätmittelalters im medien-

und kulturgeschichtlichen Kontext
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. phil. habil. Franz-Josef Holznagel

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Masterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
M.A. Germanistik 09.08.2013
M.A. (2 Fach) Germanistik 05.04.2018
M.A. (2 Fach) Germanistik 05.04.2018
M.A. (2 Fach) Germanistik 07.08.2017
M.A. (2 Fach) Germanistik 07.08.2017

Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Wissensverbreiterung und -vertiefung:

• Die Studierenden sollen einen Überblick über die Forschungsschwer-
punkte des Instituts erhalten und einzelne Kompetenzlücken aus dem BA-
Studium schließen.

Können (instrumentale Kompetenzen):
• Die Studierenden sollen die methodischen Voraussetzungen für einen

Einstieg in die konkrete Forschungsarbeit in den durch die Beschreibungen
der Folgemodule skizzierten Feldern schaffen.

Können (systemische Kompetenzen):
• Die Studierenden sollen an die spezifischen aktuellen Forschungsfragen

des Faches herangeführt werden.

Können (kommunikative Kompetenzen):
• Die Studierenden sollen auf der Grundlage dieses Moduls in der Lage sein,

forschungsrelevante Fragestellungen zu formulieren, eigene Argumen-
tationszusammenhänge zu entwickeln und in nachvollziehbarer Form zu
präsentieren sowie einen wissenschaftlichen Dialog zu führen.

Lehrinhalte Forschungsschwerpunkte des Masterstudienganges Germanistik
Literatur keine
Lehrveranstaltungen Vorlesung 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen • Ringvorlesung mit multimedialer Unterstützung (Folien, Powerpoint-

Präsentationen, Musik, Filme etc.), teilweise begleitet von Lehr- und
Lernmaterialen im WWW

• organisiertes Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 60 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
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Kategorie Inhalt
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen keine
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Kolloquium (30 Minuten)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 6150120
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Philosophie / Religionsphilosophie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Philosophy / Philosophy of Religion
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Systematische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Gesche Linde

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Abgeschlossenes Basis-Modul Systematische Theologie

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, philosophische bzw. religionsphilosophische

Texte hermeneutisch zu erschließen, Argumentationen nachzuverfolgen sowie
Fragestellungen zu identifizieren und einzuordnen. Die Studierenden lernen, in
Auseinandersetzung mit verschiedenen Positionen und in einem Umfeld pluraler
Auffassungen eigene Urteile zu fällen und zu begründen. Sie entwickeln ein
Verständnis für die philosophischen bzw. religionsphilosophischen Dimensionen
systematisch-theologischer Probleme, können diese kontextualisieren und unter
Bezugnahme auf das Wahrheitsbewusstsein der Gegenwart einer mündlichen
Erörterung zuführen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung von philosophischem bzw. religionsphilosophi-
schem Grundwissen verschiedener Epochen und Denktraditionen sowie von
Methoden der Texterschließung und Argumentation. Die Vorlesung hat Überblicks-
charakter; das Seminar bietet exemplarische Vertiefungen und ermöglicht so eine
eigenständige Schwerpunktbildung.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Vorlesung, Seminar, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 40 Std.
Strukturiertes Selbststudium 40 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 40 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Mündliche Prüfung (30 Minuten) - Philosophicum

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise Auch belegbar an der Philosophischen Fakultät
Modulnummer 4350640
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Praxis-Modul Praktische Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Practical Module Practical Theology
Leistungspunkte 9
Modulverantwortlich THF/Praktische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Thomas Klie

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Basis-Modul Praktische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Es werden analytische Methoden in der Praxis angewendet und ein/e hauptamtli-

che/r Pfarrer/in (Mentor/in im Gemeindepraktikum) in der kirchlichen Praxis beglei-
tet. Dabei werden gemeindliche Handlungsfelder wahrgenommen. Exemplari-
sche Bereiche kirchlicher Arbeit (Liturgie, Unterricht, Sozialstruktur, Diakonie,
Seelsorge) werden qualifiziert wahrgenommen und theologisch gedeutet. Grundle-
gende Methodenkompetenzen werden praktisch erprobt. Erkannte Praxis wird
anhand praktisch-theologischer Theorien qualifiziert und Wissensbestände dabei
angewandt. Methoden- und Interpretationskompetenzen bewähren sich in eigenen
praktischen Erprobungen zukünftiger Berufspraxis.

Lehrinhalte In diesem Modul werden die Fähigkeiten und Fertigkeiten liturgischer Kommunika-
tion erprobt sowie grundlegende Methoden einer parochialen Analyse vermittelt.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Praktikumsveranstaltung (Anwesenheitspflicht) 1 SWS
Gesamt 3 SWS

Lernformen Übung, Vorbereitungsseminar
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 45 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 20 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 135 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 40 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 270 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar, Praktikumsveranstaltung
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Bericht/ Dokumentation - (25 Seiten, Praktikumsbericht)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350650
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Propädeutik der Evangelischen Theologie: Grundlegende Texte und
Methoden

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Propaedeutic of Protestant Theology: Essential Texts and Methods
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich THF/Neues Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Soham Al-Suadi

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können die zentralen Begrifflichkeiten und den systematischen

Aufbau des Faches unterscheiden und aufeinander beziehen. Die Studierenden
ordnen die einzelnen biblischen Schriften hinsichtlich Inhalt, Aufbau und Entste-
hungsgeschichte ein. Sie können sich innerhalb dieses Schriftenkanons selbstän-
dig orientieren und Bezüge zwischen den Schriften herstellen. Eine Basis für die
Urteilsbildung hinsichtlich der historisch-kritischen Erforschung der Bibel wird gelegt.
Die Studierenden lernen über die Wissenschaftspropädeutik hinaus die wesentli-
chen Techniken wissenschaftlicher Recherche und des Verfassens eigener wissen-
schaftlicher Texte. Die Studierenden lernen die mit Hilfe der exegetischen Methoden
bearbeiteten Fragestellungen kennen. Die Studierenden lernen Argumentationsmu-
ster exegetischer, systematischer, kirchengeschichtlicher, praktisch-theologischer
und religionswissenschaftlicher Zugänge zur Theologie kennen. Prozesse eigener
Urteilsbildung werden angebahnt. Sie lernen, Informationen kompakt aufzunehmen
und zu verarbeiten, zu systematisieren und sich verfügbar zu machen.

Lehrinhalte Grundlagen, Selbstverständnis, Enzyklopädie und Methoden des Faches Evangeli-
sche Theologie; Grundkenntnisse über die biblischen Schriften.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Übung (Anwesenheitspflicht) 4 SWS
Gesamt 6 SWS

Lernformen Übung, Eigenlektüre, Seminar
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 90 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 90 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 120 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar, Übung
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Klausur (60 Minuten) - im Fach Altes Testament
Diese Prüfungsleistung macht 50% der Modulnote aus.

Prüfungsleistung: Klausur (60 Minuten) - im Fach Neues Testament
Diese Prüfungsleistung macht 50% der Modulnote aus.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.
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Kategorie Inhalt
Hinweise keine
Modulnummer 4350660
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Protestantische Schulkultur

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Protestant School Culture
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Religionspädagogik
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Martina Kumlehn

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - spezialisierend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Basis-Moduls Praktische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können auf vertieftem Niveau religionspädagogische Theorie-

konzepte erschließen und Problemstellungen der Unterrichts- und Schulkultur
aus der Perspektive eines protestantischen Bildungsverständnisses verstehen.
Sie erkennen die Verknüpfungen zwischen exemplarischen religionspädagogi-
schen Grundfragen und Leitbegriffen. Sie entwickeln in eigenständiger Auseinan-
dersetzung mit ausgewählten Themen religionspädagogische Kompetenz in den
Bereichen der Wahrnehmungs-, Deutungs-, Sprach- und Handlungsfähigkeit.
Die Studierenden sind fähig, ein Unterrichtsthema hermeneutisch und didaktisch-
methodisch aufzubereiten und zu präsentieren. Sie erforschen und ermessen die
Relevanz eines komplexen Theorie-Praxis-Verhältnisses.

Lehrinhalte Religionspädagogische Grundfragen und Leitbegriffe
Fachdidaktik/Unterrichtsvorbereitung

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Schulpraktische Übungen (Anwesenheitspflicht) 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Selbststudium, seminaristische Diskurse und Diskussionen, Erbringen von Übungs-
leistungen, Textarbeit, Wahrnehmungsübungen, handlungsorientierte Gestaltungs-
aufgaben, Unterrichtsversuche.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 80 Std.
Strukturiertes Selbststudium 30 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 10 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar, Schulpraktische Übungen
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350670
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Religionsdidaktik - Magister Evangelische Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Didactics of Religious Education - Master of Protestant Theology
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Religionspädagogik
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Martina Kumlehn

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Moduls Propädeutik Evangelische Theologie und des
Basismoduls Praktische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können die religionsdidaktische Fragestellung erkennen und

benennen. Sie sind in der Lage, Anschlussstellen zwischen einem religiös relevan-
ten Themenfeld und zeitgenössischen Erfahrungswelten zu entdecken.
Die Studierenden sind in der Lage, methodisch reflektiert ein didaktisch relevantes
Thema zu erschließen. Sie können didaktisch-methodische Zugriffe entwickeln.

Lehrinhalte In diesem Modul werden am Beispiel eines ausgewählten Themenfeldes grundle-
gende religionsdidaktische Herausforderungen aufgezeigt und bearbeitet. Religions-
pädagogische Wahrnehmungs-, Deutungs-, Sprach- und Handlungsfähigkeit wird
angebahnt.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Seminar, Eigenlektüre, Erbringen von Übungsleistungen
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 30 Std.
Strukturiertes Selbststudium 90 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Bericht/ Dokumentation - (5 Seiten, Unterrichtsentwurf)

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350680
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Revolutionen und Umbrüche

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Revolutions and Radical Changes
Leistungspunkte 12
Modulverantwortlich PHF/HI/Zeitgeschichte - Geschichte des politischen Denkens
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

apl.Prof.Dr.phil.habil. Mario Niemann

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Masterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
M.A. Geschichte 19.02.2014
M.A. (2 Fach) Geschichte 05.04.2018
M.A. (2 Fach) Geschichte 05.04.2018
M.A. (2 Fach) Geschichte 07.08.2017
M.A. (2 Fach) Geschichte 07.08.2017

Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Wissensverbreiterung und -vertiefung:

• Es werden zum Zweck der inhaltlichen und methodischen Vertiefung
Spezialkenntnisse vermittelt und in den Kontext aktueller Forschungen
gestellt. Dies geschieht anhand des Themenbereichs Revolutionen und
Umbrüche. Das Modul thematisiert Voraussetzungen, Verlaufsmuster und
Auswirkungen grundlegender Wandlungsprozesse im Hinblick auf die
Transformation politischer, gesellschaftlicher oder wirtschaftlicher Ordnun-
gen und befasst sich mit der Frage, wie Individuen, Gruppen und Institu-
tionen Wandlungsprozesse bewältigen, gestalten und verarbeiten. Die
Studierenden lernen Methoden und Ansätze des Fachs beherrschen,
die sich mit historischem Wandel und epochalen Umbruchsprozessen
befassen.

Können (instrumentale Kompetenzen):
• Die Studierenden verfügen über ein vertieftes historisch-methodisches

Spezialwissen, das sie anhand des genannten Themenbereichs erwerben.

Sie sind dazu in der Lage, über Epochengrenzen hinweg an den aktuellen
Methoden des Faches orientierte Fragestellungen zu entwickeln und selbstständig
zu bearbeiten.
Können (systemische Kompetenzen):

• Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, komplexe Fragestellungen
zum genannten Themenbereich zu bearbeiten, selbstständig Quellen zu
interpretieren und dabei reflektiert den Kontext aktueller Forschungen
einzubeziehen.

Können (kommunikative Kompetenzen):
• Die Studierenden besitzen die Fähigkeit zur mündlichen wie schriftli-

chen Präsentation ihrer Arbeitsergebnisse in wissenschaftlich fundier-
ter Form. Sie sind zudem in der Lage, sich aufgrund ihres fortgeschritte-
nen Ausbildungsstandes der gesamten Bandbreite wissenschaftlicher und
anwendungsorientierter Kommunikationstechniken zu bedienen und ihre
Ergebnisse angemessen zu vermitteln.
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Kategorie Inhalt
Lehrinhalte Geschichte anhand von ausgewählten Quellen, Themenbereichen und Kontrover-

sen der Forschung aus dem Bereich "Revolutionen und Umbrüche"
Literatur Vgl. Literaturempfehlungen zu den einzelnen Lehrveranstaltungen
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Vorlesung 2 SWS
Gesamt 4 SWS

Lernformen Referat und Hausarbeit im Hauptseminar. Für alle Lehrveranstaltungen: Vor- und
Nachbereitung des Lehrstoffs

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 180 Std.
Strukturiertes Selbststudium 0 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 120 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 360 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Referat
30 Minuten

Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Hausarbeit (8 Wochen) - max. 25 Seiten

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise Im M.A. Geschichte: Die Studierenden müssen zwei unterschiedliche Module aus
dem Wahlpflichtbereich A aus den vier angebotenen wählen.
Im Zwei-Fach-Master der Philosophischen Fakultät: Die Studierenden müssen ein
Modul aus dem Wahlpflichtbereich A aus den vier angebotenen wählen.
Das Referat wird im Hauptseminar gehalten.

Modulnummer 5750110
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Theologie und Glaube

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Theology and Belief
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Systematische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Gesche Linde

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Erfolgreich abgeschlossenes Basis-Modul Systematische Theologie

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Basis-Moduls Systematische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Wintersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, religionstheoretische Texte hermeneutisch zu

erschließen, Argumentationen nachzuverfolgen sowie Fragestellungen zu identi-
fizieren und einzuordnen. Die Studierenden lernen, in Auseinandersetzung mit
verschiedenen Positionen und in einem Umfeld pluraler Auffassungen eigene Urteile
zu fällen und zu begründen. Sie beziehen Theorieansätze der Religionstheorie
(z.B. religionssoziologischer, religionspsychologischer, religionsphilosophischer
Art) auf den christlich-protestantischen Überzeugungsbestand und lernen, unter
Bezugnahme auf das Wahrheitsbewusstsein der Gegenwart ein Verhältnis wechsel-
seitiger Kritik aufzubauen und mündlich sowie schriftlich zu reflektieren.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung von religionstheoretischem Grund- und Methoden-
wissen (z.B. religionssoziologischer, religionspsychologischer oder religionsphiloso-
phischer Art) und soll dazu anleiten, systematisch-theologische Problemstellungen
innerhalb eines nicht-theologischen Theorierahmens zu reflektieren. Es ermöglicht
eine erste eigenständige Schwerpunktbildung.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Exkursion, Seminar, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 40 Std.
Strukturiertes Selbststudium 40 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 40 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Essay oder
Klausur oder
Sonstige Prüfungsform - Portfolio oder
Bericht mit Präsentation oder
Protokoll
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
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Kategorie Inhalt
Modulnummer 4350690
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Theologie und Kirchen

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Theology and Churches
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Kirchengeschichte
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Heinrich Holze

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme an den Basis-Modulen Altes Testament, Neues Testament,
Kirchengeschichte, Systematische Theologie, Praktische Theologie; Religionswis-
senschaft und Interkulturelle Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre bisher erworbene Methoden- und Interpretations-

kompetenz und schärfen ihre theologische Argumentations- und Urteilsfähigkeit
anhand exemplarischer Fragestellungen aus dem Bereich des institutionell verfas-
sten Christentums. Sie sind in der Lage, in der Auseinandersetzung mit einschlägi-
gen Quellen und profilierten Forschungspositionen komplexe Problemkonstellatio-
nen im Verhältnis zwischen Theologie und Kirche selbständig zu erfassen und zu
hinterfragen. Die Studierenden können in einem Umfeld unterschiedlicher Meinun-
gen eine eigene begründete Stellungnahme entwickeln und im gegenwärtigen
Dialog von Theologie und den Institutionen des Christentums, insbesondere der
Kirchen, vertreten.

Lehrinhalte Paradigmen protestantischer Theologie speziell im Hinblick auf das Verhältnis
zwischen Theologie und den Institutionen des Christentums werden aus diachro-
ner und synchroner Sicht erarbeitet. Insbesondere die Interaktion von Christentum
bzw. Christentümern und Kirchen wird beispielhaft analysiert. Das Modul dient der
Schwerpunktbildung innerhalb der Theologie durch die Wahl von exemplarischen
Themen mit der vertieften Bearbeitung ausgewählter Problemfelder in institutionen-
bezogener Perspektive.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar, Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der

bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststudium: Recherche,
Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre, präsentieren und
diskutieren.

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 60 Std.
Strukturiertes Selbststudium 60 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.
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Kategorie Inhalt
Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-

ordnung.
Hinweise keine
Modulnummer 4350700
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Theologie und Kultur

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Theology and Culture
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Altes Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Judith Gärtner

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung der Basis-Module Altes Testament; Neues Testament;
Kirchengeschichte; Systematische Theologie; Praktische Theologie; Religionswis-
senschaft und Interkulturelle Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können ihre vertiefte Methoden- und Interpretationskompetenz,

Argumentations- bzw. Urteilsfähigkeit, schriftliche Darstellungs- und sprachliche
Entfaltungskompetenz in ihrer disziplinären Differenzierung anhand exemplarischer
Fragestellungen demonstrieren.
Unter Anwendung ihrer Grundkenntnisse in Kulturhermeneutik und der kulturel-
len Situierung von Theologie und Religion können sie selbständig verschiedene
fachwissenschaftliche Positionen evaluieren und anhand exemplarischer Vertiefun-
gen eigene Positionen ausarbeiten.
Sie fertigen selbständig Interpretationen von Texten, Argumenten und Problemen
an und implementieren ihre bisher erworbenen Fähigkeiten zum eigenständigen
Studium von Quellen und fachwissenschaftlicher Literatur.
Sie entdecken ihre Kompetenzen für den Dialog von Theologie und Kultur/en.
Ihre Vertrautheit mit einschlägigen Problemen, Themen und Thesen der Theolo-
gie demonstrieren sie, indem sie den Gegenwartsbezug der Theologie sowie
ihrer historischen Kontexte ausarbeiten. Die Studierenden üben in argumentativer
Auseinandersetzung mit verschiedenen Positionen und in einem Umfeld pluraler
Auffassungen eigene Urteile zu fällen und zu begründen.

Lehrinhalte Das Modul dient der Vermittlung der Paradigmen protestantischer Theologie im
Besonderen im Blick auf das Verhältnis von Theologie und Kultur/en. Es vermit-
telt die Schwerpunktbildung innerhalb der Theologie durch die Wahl von exemplari-
schen Themen mit der vertieften Bearbeitung eines Problemfeldes in kulturtheoreti-
scher bzw. -hermeneutischer Perspektive.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar, Eigenlektüre
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 80 Std.
Strukturiertes Selbststudium 40 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung
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Kategorie Inhalt
Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-

und Studienordnung.
Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-

ordnung.
Hinweise keine
Modulnummer 4350710
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Theologie und Religionen - grundlegende Perspektiven aus Religions-
wissenschaft und Interkultureller Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Theology and Religions - Basic Perspectives from Religious Studies and Intercultu-

ral Theology
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Religionswissenschaft und interkulturelle Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Klaus Hock

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme am Basis-Modul Religionswissenschaft und Interkulturelle
Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele In diesem Modul sollen Texte, Traditionen und die Praxis anderer Religionen

kennengelernt und kritisch reflektiert werden – mit dem Ziel, sie sowohl religionswis-
senschaftlich differenziert einordnen und systematisch differenzieren als auch mit
ähnlichen (oder andersartigen) Phänomenen in christlichen Kontexten in Beziehung
setzen zu können.

Lehrinhalte vertiefende Studien ergänzend zu den Pflichtmodulen
Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Seminar, Eigenlektüre
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 50 Std.
Strukturiertes Selbststudium 60 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 40 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Bericht/ Dokumentation - (Portfolio, 5-7 Seiten) oder
Referat/ Präsentation (20 Minuten) - (mit Verschriftlichung,
5-7 Seiten)
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350720
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Theologie und Religionen - vertiefte Perspektiven aus Religionswis-
senschaft und Interkultureller Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Theology and Religions - Specialized Perspectives from Religious Studies and

Intercultural Theology
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Religionswissenschaft und interkulturelle Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Klaus Hock

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme am Aufbau-Modul Religionswissenschaft und Interkulturelle
Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele In diesem Modul sollen Texte, Traditionen und die Praxis anderer Religionen

kennengelernt und kritisch reflektiert werden – mit dem Ziel, sie sowohl religionswis-
senschaftlich differenziert einordnen und systematisch differenzieren als auch mit
ähnlichen (oder andersartigen) Phänomenen in christlichen Kontexten in Beziehung
setzen zu können.

Lehrinhalte vertiefende Studien ergänzend zu den Pflichtmodulen
Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar, Eigenlektüre
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 80 Std.
Strukturiertes Selbststudium 40 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350730
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Theologie und Texte

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Theology and Texts
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Neues Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Soham Al-Suadi

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

Graecum

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

Basis-Modul Neues Testament

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, antike Texte im Umfeld des Neuen Testaments

zu übersetzen und zu interpretieren.
Lehrinhalte Vertiefende Studien in neutestamentlicher Exegese
Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Seminar, Vor- und Nachbereitung der Präsenzzeit: Lesen und Exzerpieren der

bereitgestellten Lektüre, Wiederholen; Strukturiertes Selbststudium: Recherche,
Lesen und Exzerpieren der selbstständig recherchierten Lektüre, präsentieren und
diskutieren

Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.
Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 40 Std.
Strukturiertes Selbststudium 80 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Übersetzung (5-10 Seiten) oder
Sonstige Prüfungsform - Portfolio (5-10 Seiten)
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350740
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Theologie und Wissenschaft

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Theology and Science
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Systematische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Gesche Linde

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Aufbau-Moduls Systematische Theologie und des
Basis-Moduls Systematische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 2 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Texte aus dem Bereich der Wissenschaftstheo-

rie, der Wissenssoziologie etc. oder spezifischen Wissenschaftsfeldern hermeneu-
tisch zu erschließen, Argumentationen nachzuverfolgen sowie Fragestellungen
zu identifizieren und einzuordnen. Die Studierenden üben, in Auseinandersetzung
mit verschiedenen Positionen und in einem Umfeld pluraler Auffassungen eigene
Urteile zu fällen und zu begründen. Sie beziehen Theorieansätze anderer Fächer
und Gebiete, z.B. aus dem Bereich der Wissenschaftstheorie oder der Wissensso-
ziologie, auf den christlich-protestantischen Überzeugungsbestand und lernen, unter
Bezugnahme auf das Wahrheitsbewusstsein der Gegenwart ein Verhältnis wechsel-
seitiger Kritik aufzubauen und mündlich sowie ggf. schriftlich zu reflektieren.

Lehrinhalte Das Modul dient der Einführung in die Problematik von Glaube und Vernunft
bzw. Glaube und Wissen sowie der Vermittlung von wissenschaftstheoretischem
Grundwissen und soll dazu anleiten, systematisch-theologische Fragestellungen im
Kontext nicht-theologischer Herausforderungen zu reflektieren. Es ermöglicht eine
eigenständige Schwerpunktbildung.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar, Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 40 Std.
Strukturiertes Selbststudium 40 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 40 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Essay oder
Klausur oder
Sonstige Prüfungsform - Portfolio oder
Bericht mit Präsentation oder
Protokoll
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.
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Kategorie Inhalt
Hinweise keine
Modulnummer 4350750
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Welt und Umwelt des antiken Israels

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Ancient Israel in its Historical and Cultural Context
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Altes Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Judith Gärtner

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung des Moduls Propädeutik Evangelische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus Sommersemester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen anhand ausgewählter Beispiele die Lebenswelt des antiken

Israels im Kulturkontakt mit der altorientalischen Umwelt kennen. Sie erfassen
exemplarisch die geschichtlichen Entwicklungen und religionsgeschichtlichen
Weichenstellungen des 1.Jts. v. Chr. Sie sind in der Lage, historische und religi-
onsgeschichtliche Fragestellungen im Rahmen einer schriftlichen Ausarbeitung
methodisch reflektiert zu erschließen. Sie üben in argumentativer Auseinander-
setzung mit verschiedenen Positionen und in einem Umfeld pluraler Auffassungen
eigene Urteile zu fällen und zu begründen.

Lehrinhalte In dem Modul werden die historischen und religionsgeschichtlichen Entwicklungen
des antiken Israels und seine Nachbarkulturen an ausgewählten Themengebieten
erarbeitet. Es beinhaltet die Vermittlung grundlegender Kenntnisse der Kulturge-
schichte des Alten Orients im 1.Jt.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 2 SWS

Gesamt 2 SWS
Lernformen Seminar, Übung, Exkursion, Eigenlektüre, Erbringen von Übungsleistungen
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 30 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 30 Std.
Strukturiertes Selbststudium 90 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 30 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Bericht/ Dokumentation - (Portfolio, 5-7 Seiten) oder
Referat/ Präsentation (20 Minuten) - (mit Verschriftlichung, 5
Seiten)
Bekanntgabe der Prüfungsform spätestens in der zweiten
Vorlesungswoche.

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise keine
Modulnummer 4350760
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Zwischenprüfungs-Modul Magister Evangelische Theologie

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Midterm Exam Module
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Altes Testament
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. Judith Gärtner

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - grundlagenorientiert
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Absolvierung sämtlicher zu diesem Studiengang im Grundstudium
zu belegenden Module (vgl. § 5 Absatz 2 der Studienordnung) einschließlich der
geforderten Prüfungsvorleistungen

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können theologische, historisch-analytische sowie hermeneuti-

sche Fragestellungen anhand ausgewählter Beispiele erläutern und in differenzier-
ter Form Antwortmöglichkeiten darlegen. Sie sind in der Lage in schriftlicher und
mündlicher Form an theologischen Themenfeldern verschiedene Aspekte zu identi-
fizieren und diese auszuarbeiten. Unter Anwendung ihrer fachwissenschaftlichen
Kompetenz können sie in schriftlicher und mündlicher Form ihr Wissen demonstrie-
ren.

Lehrinhalte Die Studierenden setzen sich mit den im Grundstudium erworbenen Fachkenntnis-
sen vertiefend auseinander und reflektieren diese anhand ausgewählter Fragestel-
lungen.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen keine
Lernformen Strukturiertes Selbststudium
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 0 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 0 Std.
Strukturiertes Selbststudium 0 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 180 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen keine
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Zwischenprüfung gemäß § 31 dieser
Ordnung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise Die Klausur wird in dem Fach geschrieben, in dem keine Hausarbeit geschrieben
worden ist. Die zweite mündliche Prüfung soll in dem biblischen Fach, in dem keine
Klausur geschrieben wurde, absolviert werden. Sie kann durch eine mündliche
Prüfung in den Fächern Systematische Theologie, Praktische Theologie, Religions-
wissenschaft und Interkulturelle Theologie oder Religionspädagogik ersetzt werden.

Modulnummer 4350000
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Öffentliche Christentumspraxis

Kategorie Inhalt
Modulbezeichnung (englisch) Public Practice of Christianity
Leistungspunkte 6
Modulverantwortlich THF/Praktische Theologie
Ansprechpartnerinnen/
Ansprechpartner

Prof. Dr. theol. habil. Thomas Klie

Sprache Deutsch
Zulassungsbeschränkung keine
Modulniveau Magisterstudiengang - weiterführend
Zwingende Teilnahmevoraus-
setzung

keine

Empfohlene Teilnahmevoraus-
setzung

erfolgreiche Teilnahme am Basis-Modul Praktische Theologie, am Praxis-Modul
Praktische Theologie

Zuordnung zu Curricula Mag.Theol. Evangelische Theologie 02.07.2018
Dauer des Moduls 1 Semester
Beginn/ Angebotsturnus jedes Semester
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre bisher erworbenen Methoden- und Interpretations-

kompetenzen anhand exemplarischer Handlungsfelder, in denen das Christentum in
der Öffentlichkeit kommuniziert.
Die Studierenden erschließen dabei zentrale Probleme spätmoderner christlicher
Praxis. Sie wenden eigenständig praktisch-theologische Argumentationsmuster
auf exemplarische Handlungsbereiche christlicher Praxis an. Sie analysieren und
beurteilen kulturelle Zusammenhänge zwischen kirchlichen Vermittlungsinteressen
und gesellschaftlichen Kontexten. Die Studierenden vertiefen dabei ihre religions-
hermeneutischen Wahrnehmungs-, Deutungs- und Urteilskompetenzen.

Lehrinhalte In diesem Modul wird das Verhältnis von kirchlicher Arbeit und ihrem Öffentlich-
keitsbezug (z.B. öffentliche Liturgien, kirchliche Öffentlichkeitsarbeit) vermittelt. Die
Zusammenhänge medialer Kommunikation des Evangeliums in zentralen kirchli-
chen und diakonischen Praxisfeldern werden vertiefend bearbeitet.

Literatur keine
Lehrveranstaltungen Seminar (Anwesenheitspflicht) 4 SWS

Gesamt 4 SWS
Lernformen Seminar (S)
Arbeitsaufwand für Studierende Präsenzzeit 60 Std.

Vor- und Nachbearbeitung der Präsenzzeit 80 Std.
Strukturiertes Selbststudium 40 Std.
Übungsaufgaben 0 Std.
Praxis 0 Std.
Prüfungsvorbereitung/ Prüfungsvorleistung/ Prüfung 0 Std.
Gesamtarbeitsaufwand 180 Std.

Prüfungsvorleistungen Anwesenheitspflicht in den Veranstaltungsarten: Seminar
Prüfungsleistungen/ Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Modulabschluss

Prüfungsleistung: Sonstige Prüfungsform - Abschluss durch bestandene
Examensprüfung

Regelprüfungstermin Regelprüfungstermin gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs-
und Studienordnung.

Bewertung Bewertung gemäß jeweils gültiger Studiengangsspezifischer Prüfungs- und Studien-
ordnung.

Hinweise Der Bericht/die Dokumentation ist eine Präsentation einer Analyse im Handlungsfeld
christlicher Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Rundfunkbeitrag, Pressemitteilung, Zeitungs-
bericht).
 

Modulnummer 4350770
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